
Die Euroblech 2006 öffnet ihre
Pforten und wir freuen uns, das
Reibpunktschweißen live aus-
stellen zu können. Als neue und
innovative Fügetechnik für

punktförmige Aluminiumver-
bindungen hat bereits das
Entwicklungsprojekt viel Auf-
merksamkeit auf sich gezogen.
Seitdem konnten wir regel-
mäßig über die Fortschritte
berichten. Die Resonanz aus
den verschiedenen Anwen-
dungsbereichen ist sehr positiv
und es konnten bereits eine
Vielzahl von Musterteilen er-
folgreich geschweißt werden.
Stoffschlüssige und prozess-
sichere Verbindungen in Alu-
minium sind eine für die
Industrie noch nicht zufrieden-
stellend gelöste Aufgabe. Diese
Überzeugung konnten wir aus
den Anfragen gewinnen. Das
Reibpunktschweißen hat das

Potenzial, diese Lücke zu
füllen.
Deshalb arbeiten wir an der
Entwicklung zielstrebig weiter
und neue Konzepte nehmen
Gestalt an. Eine Schweißzange
als C-Type ausgeführt wird der
erste Schritt zum kompletten
System. Und auf der Messe

werden wir das Schweißen live
vorführen.

Fritz Luidhardt ●
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Integration von adaptiven Reg-
lern und In-line Prozessüber-
wachungen, mit dem bei HWH
eine neue Generation der Ge-
rätetechnik eingeleitet wird. Die
auf einem modernen Betriebs-
system beruhende Architektur
bietet hohe Wirtschaftlichkeit
und Leistungsreserven für zu-
künftige Aufgaben. Gemeinsam
mit der auf einem innovativen
Framework neu aufgebauten
Bediensoftware X-Pegasus wird
für Rohbaulinien eine neue 
Qualität der Prozessregelung
und Überwachung beim Wider-
standpunktschweißen möglich.
Mit einem weiteren Highlight,
dem Reibpunktschweißen, bie-
tet Harms & Wende eine inno-
vative Technik für zukünftige

Herr Lazlo Toth Rehm Kft.
(rechts) im Gespräch mit einem
Kunden

Vom 16. bis 19. Mai 2006 fand
in Budapest (Ungarn) die Messe
Industria statt. Der Stand wurde
von unserem ungarischen Ver-

triebspartner Rehm Kft. perfekt
in Szene gesetzt.
Während der Veranstaltung
kamen viele Besucher auf den
Messestand und alle Mitarbeiter
hatten alle Hände voll zu tun.
Das Intesesse am gezeigten IQR
Inverter, Zangen und Invertern
war sehr groß. Es wurden etliche
konkrete Gespräche geführt.
Die Interessenten kamen aus
unterschiedlichen Industriesek-
toren und hatten die unter-
schiedlichsten Schweißaufga-
ben. Traditionell war der Zu-
spruch für Netzfrequenzsysteme
am größten.
Zunehmend kommen Zuliefer-
betriebe für die Automobil-

industrie nach Ungarn. Hier
werden auch Werke auf der
grünen Wiese gebaut, so dass
hier mit einem größeren Bedarf
zu rechnen ist.
Nach dem 19. Mai wurde der
Messestand abgebaut und über
das Wochenende nach Nitra in
der Slowakei gebracht.
Rehm Kft. und Harms & Wende
arbeiten seit Sommer vorigen
Jahres erfolgreich zusammen
und konnten etliche Systeme
installieren.
Wir bedanken uns bei Rehm Kft.
für die stets gute Zusammen-
arbeit und hohe Dynamik im
Verkauf von Systemen.
Jörg Eggers ●

längst bewiesen. Der nächste
und auch logische Schritt ist die
Integration in die Schweiß-
stromquelle. Dies wird gemein-
sam mit dem System Genius
Realität. Zusätzlich zeigen wir
Ihnen auf dem Messestand
unsere kontinuierlich weiter-
entwickelten Systeme für alle
Anwendungen beim Punkt-,
Buckel- und Nahtschweißen. 
Harms & Wende freut sich auf
Ihren Besuch. Gerne möchten
wir Sie für unsere neuen Pro-
dukte begeistern, so dass Sie
nach dem Besuch der Messe
auch sagen: „Mit Harms &
Wende: sicher auf dem richtigen
Kurs“.

Fritz Luidhardt ●

Fügeaufgaben
im Bereich
Aluminium.
Dieses neue
Ve r f a h r e n
werden wir

als besonderes Highlight auf der
Messe live vorführen. Das Reib-
punktschweißen hat im Labor
seine Leistungsfähigkeit bewie-
sen und von diesen Ergebnissen

wollen wir sie
auf der Messe
überzeugen.
Als dritte
Größe in
dieser Auf-

stellung sind die Qualitäts-
sicherungssysteme der Produkt-
familie PQS zu nennen. Als
eigenständige Lösungen haben
sie ihre Leistungsfähigkeit



„Mit Harms & Wende auf dem
richtigen Kurs“ – mit dieser
Aussage als Überschrift sind Sie
in den letzten Tagen zur Messe
Euro-Blech 2006 in Hannover
eingeladen worden. Dies ist aber
nicht nur das Motto unseres
Messeauftrittes, es ist unser
Programm und unsere Phi-
losophie. Mit und durch
unsere Produkte wollen
wir Sie, liebe Anwender
unserer Systeme in der
Welt der Schweißtechnik,
auf den Kurs Qualität
bringen und halten. Und dies
nicht nur durch Systeme wie
GeniusMF, IQR oder PQS,
sondern auch mit unserem
Service und unseren Dienst-
leistungen von der Systemaus-
wahl, der Anwendungsberatung,
der Inbetriebnahmeunterstüt-

zung bis hin zum Nachweis der
Prozessfähigkeit. Wie mit Hilfe
eines Kompasses weisen wir
und unsere System, Ihnen den
richtigen Weg zur Qualität. An-
gefangen beim Einsatz unserer

Systeme mit re-
produzierba-

ren Parame-
tern, weiter
über die
Geräte mit
k o n s t a n t

geregelten
und über-

wachten Para-
metern bis hin zu den

Systemen mit Prozessregelung
und -überwachung. Egal wie
Ihre Anwendung aussieht,
Harms & Wende hat das
passende System und die pas-
sende Dienstleistung als Pro-

zesspartner für Sie. Lassen Sie
sich von unserer Produktoffen-
sive 2006 HWH Power 60 über-
zeugen und machen Sie sich 
in Halle 13, Stand C81 ein Bild
von den Möglichkeiten, die
Ihnen Harms & Wende auf dem
richtigen Kurs zur Qualität
bietet. Einen kleinen Vorge-
schmack bietet diese Messe-
ausgabe der Schweißzeit.

Ralf Bothfeld ●
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SchweißZZEEIITT
Editorial

GGeenniiuussMMFF  ––  DDeerr  SSyynneerrggiieeiinnvveerrtteerr

Harms & Wende läutet eine
neue Runde in der Leistungs-
fähigkeit und Funktionalität in
der Mittelfrequenztechnologie
ein. Die heutige Inverter-
technologie liefert
Schweißströme
ungeregelt, 

als Konstantstrom und auch mit
adaptivem Schweißstrom.
Mit GeniusMF geht Harms &
Wende jetzt weiter: Mittels
Einsteckkartensystem in der
Inverterfront kann der Inverter

individuell konfiguriert wer-
den. Dies ermöglicht

auch die Kombination
aus Schweißstrom-

steuerung und 
Prozessüber-

wachung.
Anders als bei

anderen Herstel-
lern ist die Prozess-

überwachung PQSweld

in den Inverter soft-
waremäßig integriert.

Beide Systeme arbeiten in
Echtzeit und ermöglichen es,
Überwachungen und Analysen

ohne großen Hardwareauf-
wand in Echtzeit durchzu-
führen. Unsere Prämisse: Echt-
zeitanalyse und Aufdeckung
wenn sie geschehen, nicht
nachher – und das bei einer
Überwachungsrate von 100%!
Durch den Wegfall von auf-
wendigen PC Schränken kön-
nen die Investitionskosten
wesentlich reduziert werden.
Darüberhinaus können beide
Systeme auf einem Bildschirm
komfortabel nebeneinander
dargestellt werden. Durch diese
ergonomisch einfache Lösung
wird die Bedienung vereinfacht
und der Bediener entlastet.
Kostendruck herrscht überall –
wir haben die Lösung.
Moderne Hardware und kom-
pakte Bauweise sind zukunfts-

weisend für GeniusMF. Leich-
te Montage mittels Schnell-
spannvorrichtungen erleichtern
die Wartung. Zeit ist Geld –
auch bei der Wartung.
Dank der Einschubmodule in
der Front können Hardware-
funktionen einfach nachge-
rüstet werden. Andere Funk-
tionen lassen sich bequem
individuell anpassen – Sie
nutzen nur, was Sie benötigen.

Bei Nutzung von GeniusMF
mit der neuen X-Pegasus 
entstehen weitere Möglich-
keiten – aber das ist Stoff für
weitere Artikel.

Jörg Eggers ●
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Vom 24. bis 28. Oktober findet
in Hannover die Messe „Euro-
blech 2006“ statt. Auf unserem
Stand in Halle 13, Stand C81
wollen wir Ihnen zeigen, wohin
die Reise geht. Mit unseren
Entwicklungen und Innovatio-
nen in den Bereichen Wider-
stands- und Reibschweißen
sowie mit Qualitätssicherungs-
systemen bieten wir interessante
und innovative Lösungen. Diese
wollen wir Ihnen gerne zeigen
und laden Sie deshalb auf un-
seren Stand ein.

Schwerpunkt der diesjährigen
Messe sind neue Entwicklun-
gen. Im Bereich Widerstand-
schweißen, Automotive, ist ins-
besondere das System GeniusMF
zu nennen mit der erstmaligen

Fortsetzung auf Seite 4



RATIA – eine Steuerung passt sich ständig
ihren nationalen und internationalen Anfor-
derungen an.
Die RATIA43 ist mittlerweile in ihrer
Parametermenüführung in 6 Sprachen ein-
stellbar; z.Zt. sind folgende Sprachen
auswählbar: deutsch, englisch, französisch,
italienisch, portugiesisch und polnisch.

RRAATTIIAA4433  RR11  mmiitt  WWeeggmmeessssuunngg

Durch die hohe Auflösung der Wegmessung
erlaubt das System noch vor Beginn einer
Schweißung die falsche Lage oder ein
fehlerhaftes Einlegteil zu erkennen und den
Schweißprozess erst gar nicht zu beginnen.
Das Bauteil kann dadurch gerettet bzw. teure
Nacharbeitung verhindert werden. Hat das
Bauteil die Überprüfung der Lage in der

Vorhaltezeit erfolgreich bestanden, beginnt
die Schweißzeit. Unmittelbar (letzte Halb-
welle der Schweißzeit) und in der Nach-
haltezeit werden die Eindringtiefen von z.B.
Buckeln erfasst, ausgewertet und bei Ab-
weichungen der Toleranzen dem Bediener
eine Meldung signalisiert.

RRAATTIIAA4433  RR11//RR22  DDrruucckküübbeerrwwaacchhuunngg  mmiitt

SSeerrvvoovveennttiill  uunndd  SSeennssoorr

Das Druck-Überwachungsmodul hat die
Hauptaufgabe die Werte des Druckpro-
gramms zu überwachen. Zusätzlich bietet
das Modul die Möglichkeit der Servo-Druck
Kontakt-Überwachung (Start Schweißen bei
einem erreichten Sollwert). Über ein Kali-
brierungsmenü wird der Drucksensor ein-
gestellt und die programmierbaren Druck-

werte können dann direkt in „bar“ ein-
gegeben werden. Der anstehende Druck
wird über die Messkarte der RATIA43
gemessen und mit den Solldruckvorgaben
verglichen. Liegt der gemessene Druck
außerhalb des Toleranzbandes, wird die
Schweißung abgebrochen und eine Fehler-
meldung ausgegeben.

RRAATTIIAA4433  mmiitt  XX--PPEEGGAASSUUSS  DDSSRR

Für eine Datensicherung und Wieder-
herstellen  eines Austauschgerätes ist nun
eine Software X-PEGASUS DSR für die
RATIA 43 ab Version 5.22 verfügbar.
Mit der X-PEGASUS DSR können die
Daten der RATIA43 über eine serielle
Schnittstelle geladen und auf einen Daten-
träger gespeichert werden. Somit ist dann
über einen UPLOAD auf einfache Weise die
Einstellung einer älteren Schweißaufgabe
und die Rekonstruktion der Parameter
möglich. 
Reimer Struve ●
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Sie sind es von Harms & Wende
gewohnt, dass wir unsere Pro-
dukte gezielt und systematisch
verbessern und weiterentwik-
keln. Im Vordergrund steht dabei
für uns immer der Nutzen für
unsere Kunden. Dabei stehen wir
im engen Kontakt mit Ihnen, um
auch zukünftigen Anforderungen
des anspruchsvollen Schweiß-
marktes gerecht zu werden.

SSyynneerrggiieenn  ffüürr  iihhrreenn  NNuuttzzeenn

Ergebnis dieser konsequenten
Ausrichtung ist unser Genius
MF System. Es kombiniert erst-
malig in einer Systemstruktur
alle Leistungsmerkmale unserer
Spitzenprodukte IQR – intelli-
gente Regelung und PQS – inline
Prozessüberwachung; und stellt
somit die Symbiose beider Pro-
duktlinien auf einer zukunfts-
sicheren und modularen Hard-
wareplattform dar.
Das intelligente Regelsystem
IQR hilft bekanntermaßen, den

Prozess zu stabili-
sieren. Durch Aus-
regelung der rele-
vanten Störgrößen
verbessert IQR den
Prozess bei Robo-

terapplikationen und Handan-
wendungen. Die dadurch ent-
stehende konstantere Punkt-
qualität spart bares Geld bei der
Nacharbeit, nicht nur durch das
Vermeiden von Spritzern.
Die Reglereigenschaft, während
der Schweißung physikalische
Merkmale wie das Aufschmel-
zen zu erkennen und in Echtzeit
daraufhin regelnd einzugreifen,
ermöglicht online den Ausgleich
von z.B. Materialschwankungen
und Passungsproblemen. Auch
für neue Materialien eröffnet
IQR durch seine offenen Ein-
stellungsmöglichkeiten eine An-
passung auf die spezifischen
Eigenschaften. IQR ermöglicht
zusätzlich die Überwachung von
Parametern wie der Energie-
menge in Ws. 
Die vielfältigen Möglichkeiten
des Regelsystems IQR stellen

auch eine Vielfalt von
Wegen dar, die zu ei-
nem guten Schweiß-
punkt führen. Ob die-
se Wege zum Erfolg
führen, sagt uns meist
die Erfahrung, die wir durch
manuelle Kontrolle des Ergeb-
nisses sammeln können. Hier
bietet uns nun die Symbiose mit
dem Prozessüberwachungs-
system PQSweld die perfekte
Möglichkeit, dies ebenso auto-
matisiert zu tun wie die online
Regelung und zwar durch inline
Überwachung. Das System PQS
ermöglicht es, den Wegen des
Systems IQR zu folgen, in dem
es mit seiner leistungsfähigen
Software die verschiedenen We-
ge aufzeichnet, die das System
IQR reproduzierbar beschritten
hat. Diese können nun bewertet
werden und die somit erwor-
benen Erkenntnisse werden dann
zur vollautomatischen Über-
wachung genutzt.
Das Prozessüberwachungssy-
stem PQSweld ermöglicht inline die
Analyse der aktuellen Prozess-

stabilität. Die Fakten
für Entscheidungen
werden klar gezeigt.
So kann eine Opti-
mierung durch Nut-
zung des Verbesse-

rungspotentials erreicht werden.
Inline kann dann die Über-
wachung jedes Teils erfolgen und
dokumentiert werden. Das
System Genius mit PQSweld amor-
tisiert sich kurzfristig durch
Reduzierung der Stückkosten.
Eine klare und einfache Be-
nutzerführung ermöglicht eine
schnelle und sichere Prozess-
optimierung. Durch die Sym-
biose von IQR und PQSweld in das
System Genius sinkt der bis-
herige Installationsaufwand er-
heblich. Ferner erfolgt die Über-
wachung ohne PC-System direkt
aus der GeniusMF.
Weitere Highlights dieses einzig-
artigen Gesamtsystems zeigen
wir Ihnen gerne auf unseren
Messestand in Halle 13.

Andreas Oelkers 
& Frank Nowak ●
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Maschine: Hub des Wegmesser beträgt
100mm dann ist die Auflösung
= 1,525µm

———————————————————
1. Messung für Referenzbildung = 50mm
2. Messung für Referenzbildung = 52mm

Zwischen 1. und 2. Messung erhalten wir eine
Differenz von 2mm, das entspricht einer
Abweichung von ca. 2% bezogen auf den Hub
des Wegmessers von 100mm
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Frequenzwandleranlagen

Unter der Rubrik „Kleines Lexi-
kon Schweißtechnik“ stellt die
„Schweißzeit“ in jeder Ausgabe
Begriffe, Verfahren und Technolo-
gien aus der Welt des Widerstands-
schweißens vor.

Besonders im Bereich hoher
Schweißströme und für Anwen-
dungen in der Luft- und Raum-
fahrtindustrie wurden und werden
Frequenzwandleranlagen (auch als
Niederfrequenzsysteme bezeich-
net) eingesetzt. Steuerungen für
Frequenzwandleranlagen sind
Dreiphasensteuerungen, bei denen
die Leistungsthyristoren über eine
spezielle Logik angesteuert wer-
den, dass am Schweißtransfor-
mator eine Schweißspannung mit
einer Frequenz von unter 50 Hz
entsteht. Diese Frequenz ist dabei
variabel, in der Regel zwischen 
6 und 30 Hz. Damit werden die
Vorteile der Gleichstromcharak-
teristik genutzt und gleichzeitig
die Nachteile der Linsenverschie-
bung bei hohen Schweißströmen
durch den Peltiereffekt eliminiert.
Für solche Anlagen werden spe-
zielle Transformatoren mit 3 Pri-
mär- und einer Sekundärwicklung
benötigt. Bei einigen Verfahrens-
varianten wird neben dem ein-
phasigen Schweißtransformator,
der auf die geringen Frequenzen
abgestimmt ist, noch ein dreipha-
siger Zwischentransformator ver-
wendet. Haupteinsatzgebiete die-
ser Frequenzwandlermaschinen
sind Schweißaufgaben mit hohen
Strömen für Aluminium und Alu-
miniumlegierungen in der Flug-
zeugindustrie und in anderen Be-
reichen, bei denen eine sehr hohe
Wärmemenge in kurzer Zeit ein-
gebracht werden muss. Die Ma-
schinen sind sowohl als Punkt-,
Buckel und auch als Nahtanlagen
verfügbar.
Die Harms & Wende Frequenz-
wandlersteuerung MPS7054 in
verschiedenen Varianten ist dazu
weltweit im erfolgreichen Einsatz.
In vielen Anwendungen außerhalb
der Flugzeugindustrie, dort ist nur
die Frequenzwandlertechnologie
bisher zugelassene Verbindungs-
technik, werden mehr und mehr
Mittelfrequenzsysteme im Hoch-
strombereich eingesetzt. Mehr
Informationen erhalten Sie, wie
gewohnt, bei Ihrem Harms &
Wende Partner. 

Ralf Bothfeld ●
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Das Unternehmen Bräuer Schweiß-
technik aus dem Sauerland versteht
sich als Systemhaus, das Komplett-

lösungen anbie-
tet. Mit Planung,

Konstruktion,
Fertigung

u n d

Service werden die Aufgaben
der Kunden erfolgreich um-

gesetzt. Eine weitere Besonderheit
dieses Unternehmens ist, dass
Lohnschweißungen im Bereich Wi-
derstandsschweißen als Dienst-
leistung angeboten werden. Werk-
stoffe wie z.B. Al , Cu, Ms, VA
können ab einer Materialstärke von
0,02mm bis 3,0mm verarbeitet

werden. Proto-

typen, Vor- bzw. Null-
serien bis zur Serienpro-
duktion sind mit den Ver-
fahren Punkt-, Buckel- und
Nahtschweißungen möglich.
Bauteile wie z. B. Pohlbrücke oder
Kommunikationshalterung werden mit
den Harms & Wende Schweißsystemen 50Hz oder
Mittelfrequenz gefertigt. Durch die langjährige
Erfahrung mit den Harms & Wende Widerstands-
schweißsystemen steht Ihnen als Endkunde ein
Team zur Verfügung, dass Ihre individuelle
Aufgabe schnell und kompetent zu lösen vermag.

A. Bräuer / Th. Bokelmann ●

Wie zufrieden und gebunden
sind Ihre Kunden? Diese Frage
stellt die Benchmarkstudie
Kundenfocus Deutschland 2006
zur Identifikation der emotio-
nalen Kundenbindung, der Kun-
denzufriedenheit und Marken-
positionierung von Unter-
nehmen in Deutschland. Initia-

toren dieser Studie
sind die Deutsche
Gesellschaft für Qua-

lität e.V. und die Fa. Forum!
Marktforschung GmbH.

Nicht nur um die
Forderungen als
ISO9000:2000 zer-
tifiziertes Unterneh-
men nach Messung

der Kundenzufriedenheit zu
erfüllen, sondern auch und ganz
besonders, um unseren Kunden
bestmöglichen Service und op-
timale Produkte zu liefern,
stellte sich Harms & Wende
diese Frage. Dabei kamen wir in
Kontakt mit dieser Studie.
Interessant dabei ist zum Einen

die Möglichkeit des Benchmar-
kings und zum Anderen die
Verknüpfung von Kundenzu-
friedenheit und Kundenbindung
mit Priorisierung der einzelnen
Aspekte. So entschlossen wir
uns im Frühjahr zur Teilnahme
an der Studie und zur Durch-
führung der Kundenzufrieden-
heitsanalyse.
An dieser Stelle
möchte ich mich bei
allen bedanken, die
sich die Zeit zur
Befragung genommen
haben. Nur durch Ihr Feedback
können wir unsere Leistung für
Sie weiter verbessern. Auch für
die positive Beurteilung bei
Image und Leistung konnten wir
uns freuen und bedanken uns bei
Ihnen. Wir werden weiter daran
arbeiten, so gute Zufriedenheits-
werte zu erhalten. Besonders
lobend erwähnt wurden Kom-
petenz, Freundlichkeit und
Glaubwürdigkeit der Mitarbei-
ter auf der einen Seite und Qua-

lität und Leistungsangebot der
Produkte auf der anderen Seite.
Natürlich gab es auch nicht ganz
so gute Beurteilungen, die nicht
verschwiegen werden sollten.
Im Bereich Beschwerdema-
nagement wurde die Erreich-
barkeit eines geeigneten An-
sprechpartners zwar gelobt, aber
die Problemlösungsgeschwin-
digkeit kritisiert. Daran werden
wir aber aktiv arbeiten, damit
dieser nicht so gute Punkt bei
der nächsten Befragung elimi-

niert ist. 
Alles in allem wurde uns durch
die Befragung bescheinigt, dass
Harms & Wende sehr positiv
vom Markt gesehen wird. Das
dies so bleibt und noch besser
wird ist das Ziel unserer
weiteren Aktivitäten. Nochmals
vielen Dank für Ihre Teilnahme
an der Kundenzufriedenheits-
analyse. 

Ralf Bothfeld ●


